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sowie der Betrieb aller hiermit zus. hängenden Geschäfte, insbes. Fabrikat. u. Verkauf von 
Apparaten für automat. Verkauf von Waren u. Verwert. von Automaten in eig. Betrieb; 
Fabril cat. u. Vertrieb von Waren. Die Ges. hat automat. Wagen, Ap )parate für automat. 
Verkauf von Fahr- und Bahnsteigkarten etc. aufgestellt in Berlin, Haml urg, Danzig. Königs- 
berg, Altona, Hannover u. and. Eisenbahn-Direktionsbezirken. Der stetig stei igende Absatz und 
Umsatz der Ges. hat dieselbe veranle asst, eine eigene Fabrik zur Herstell. von Chokoladen und 
Bonbons in der Nähe von Wi ittenberg, an der Elbe wie an der Eisenbahn gelege n, zu errichten. 
Diese Fabrik wurde im Mai 1902 in Betrieb genommen; eine bedeutende Vergrösser. fand 1910 
statt. Diese Filiale Wittenberg firmiert: K= int, Cacao- und Chocoladenfabrik Wittenberg“. 

Kapital: M. 1 500 000 in Aktien à M. 1000. Urspr. A.-K. M. 110000, erhöht 1887 auf 
I. 400 000, reduziert lt. G.-V. v. 24./6. 1893 auf M. 200 000, It. G.-V. v. 18./3. 1898 um 
200 000 (begeben zu 112 %), lt. G.-V. v. 16./3. 1900 um weitere M. 200 000 (begeben zu 112 %) 

vecks Erric zhtung einer Chokoladen- u. Bonbonsfabrik (Ss. oben) lt. G.-V. v. 23./4. 1901 um 
90 000 (auf M. 1 000 000) in 400 Aktien, angeboten den Aktionären zu 120 %. Die G.- 

3. 1909 genehmigte zur Verstärk. der Betriebsmittel weitere Erhöh. um X. 250 000 in 
0 Aktien mit „ ab 1./7. 1909, angeboten den alten Aktionären zu 120 %. Noch- 

me erhöht lt. G.-V. v. 21./3. 1912 um M. 250 000 (auf M. 1 500 000) in 250 Aktien mit Div.- 
Ber. ab 1./1. 1912, übernommen von der Vereinsbank in Hamburg zu 121 %, angeboten den 
alten Aktionären zu 125 %. Das neue Kapital ist ebenso wie der Gegenwert der weiter 
unten erwähnten Vorrechtsanleihe im Betrage von M. 750 000 zur Tilg. der zum 1./7. 1912 
zur Rückzahl. gekündigten Schuldverschreib. vom Juli 1903 im Betrage von M. 250 000, zur 
Rückgabe von Krediten sowie zur Au sdehnung des Geschäftes bestimmt. 

Vorrechts-Anleihe: M. 750 000 in 5 % Teilschuldverschreib. lt. G.-V. v. 21./3. rück- 
zahlbar zu 103 %; Stücke zu M. 1000, lautend auf den Namen der 1 Hamburg 
oder deren Order u. durch Indoss. übertragbar. Zs. 2./1. u. 1./7. Tilg. ab 1917 innerhalb 
25 Jahren durch jäh Auslos. von M. 30 000 am 2./1. auf 1./7. (zuerst 1917), ab 1917 ver- 
stärkte Tilg. oder Totalkündig. mit 6 monat. Frist vorbehalten. Sicherheit Hypoth. zur 
I. Stelle auf die nebst Gebäuden in Wittenberg; für die Anleihe haftet ausser- 
dem die Ges. mit ihrem gesamten bewegl. u. sonst. unbewegl. Vermögen. Aufgenommen 
zur Zurückzahl. des Restes 250 000) der 5 % Anleihe v. 1903, sowie zur Verstärk. der 
Betriebsmittel etc. (siehe en bei Kap.-Erhöh. von 1912). Noch in Umlauf Ende 1917: 
M. 690 000. – Coup.-Verj.: 9J. (K.), der Stücke in 10 J. (F.). – able telle: Hamburg: Ver- 
einsbank. – Kurs Ende 1912–1916: 102, 101, 101.20* 95 %. aingeführt im Juli 1912 
in Hamburg. 

Geschäflsjahr; : Kalenderjahr. Gen.-Vers.: Im I. Sem. Stimmr Aktie = 1 St. 
Gewinn-Verteilung: 5 %z. R.-F. (isterfüllt), bis 4 % Div., v. Übrigen 15 5 0%/ Mhe ant., Rest Super-Div. 
Bilanz am 31. Dez. 191 Aktiva: Mobil. u. Utensil. 1, Modelle 1, Patente 1, 

Klischee 1, Depot 10 30 assa, Postscheck u. Wechsel 53 562, „ 13 
Fahr- u. Bahnsteigkarten 33 483, Apparate u. Wiegemasch. 1, Waren 227 12 Debit. 

Bankguth. 1 371 985, „Kant“ Cacao- u. Chocole aden-Fabrik W fenbe 88 nd ick 
153 740, Gebäude 481 684, Bampfanla ige 1, Fabrikat.-Masch. 1, elektr. Anlage 1, Formen 1, 
Fabrikei Inrichib. u. Utensil. 1, Mobil. 1, Wasserl eit. u. Kanalisation 1, Siel-Anlage 5146, W. aggona- 
Hebebühne 1, Bahnanschlussgeleis 1, Laden-Einricht. 1, u. Automobil 1. – Passiva; 
A=1 8 1 500 000, Prior. 690 000, R.-F. I 182 674, = II 130 000, Delkr.-Res. 60 000, Amort.-F. 

Ben ten- u. Arb.-Pens.- u. Unterstütz.-F. 3 Talonsteuerres. 15 000 (Rückl. 2000), 
Fabr bau 100 000, Kaut. 8000, Kredit. 91, 225 000, Tant u. Grat. 42 778, Kriegs- 
wohlfahrt 10 000, Vortrag 82 213. Sa. M. 4 205 119. 

Gewinn- u. Verlust-Konto: Debet: 6 en.-Unk. 1 228 462, Abschreib. 193 657, Reingewinn 
1 991. – Kredit: Vortrag 212 600, Betriebsgewinn 1 571 511. Sa. M. 1 784 112. 

Kurs Ende 1903–1917: 134, 125, 128, 130, 132 139, 142, 150, 150, 165, 160, 152*, –, 190, 
Eingef. durch die Vereinsbank in H: ― 2 1903; erster Kurs 26./1. 1903: 132 %. Dividenden 1 901–1917: 11, 7 8, 8, 8, 10, 10, 10, 10, 10, 12, 12, 12, 10, 20, 30, 15 % 

Direktion: Carl Lange, Rich. Wilh. Wolf, Berlin. 
Prokuristen: für Berlin: Oscar Baumeister; für Witt enberg: Rich. Wolf, Willy Bach- 

mann, Emil Piesche, Fr. Wilh. Hoyer. 
Aufsichtsrat: 3–25) Vors. Thomas Morgan, Stellv. G. Ed. Weber, Thomas H. Morgan, 

Hamburg; Max Tretropp, Berlin. 
Zahlstelle: Hamburg: Vereinsbank in Hamburg. 

Automat-Aktiengesellschaft in Dresden-A., Mosczinskystr. 13. 
Filialen: Berlin 86/88), Breslau, Duisburg, Frankfurt a. M., Hamburg, 

Ranae, Leipzig, München, Kiel und Danzig. 
Gegründet: „ 30./7. 1887 
Zweck: Verkaufs- „„. äft für automatische Apparate, Personen-, Küchen- u. 

Briefwagen. Erwerb u. Verw rertung von Patenten, Erwerb u. Betrieb von Handels-, Bank- 
u. industr. Geschäften aller Art. Die Ges. hat 1902 das Automatengeschäft der Firma 
Hartwig & Vogel in Berlin, Dresden und Duisburg übernommen. 
Kapital: M. 1 600 000 in 35 Nam.-Aktien à M. 200 und 1593 Inh.-Aktien à M. 1000. Die 
Übertragung der Nam.-Aktien à M. 200 ist an die Einwilligung der Ges. geknüpft; dieselben  


